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1992 "02- 21 ANFRAGE 

der Abgeordneten Petrovic, Wabl, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Entschließung des Nationalrates zur artgerechten Pelztierhaltung vom 
7. Juni 1990 

Die Mißstände in österreichischen Pelztierfarmen waren für die Grünen Anlaß, am 6. 
April 1989 Gesetzesanträge im Nationalrat einzubringen, die eine Bundeszuständigkeit 
zur Regelung der Pelztierhaltung und ein Pelztierhaltegesetz zum Gegenstand hatten. 
Darin war unter anderem die erwerbsmäßige Pelztierzucht an eine Genehmigung des 
Bundesministeriums für Umwelt, Jugend und Familie gebunden, um eine artgerechte 
Haltung der Tiere sicherzustellen. In der Folge brachten auch Abgeordnete der SPÖ 
und der ÖVP einen Gesetzesentwurf und einen Entschließungsantrag zur Materie ein. 
Ergebnis der Ausschußverhandlungen war jedoch nur eine Entschließung an den 
Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten, den Bundesminister für Föderalismus 
und Verwaltungsreform sowie den Bundesminister für Arbeit und Soziales. Die 
Mehrheit im Ausschuß konnte sich zu zwingenden gesetzlichen Bestimmungen nicht 
durchringen. Der Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten wurde aufgefordert: 

" 1. Der Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten möge im Einvernehmen mit 
dem Bundesminister für Föderalismus und Verwaltungsreform eine 
ehestmögliche Unterzeichnung der 'European Convention on the Protection of 
Animals Kept for Farming Purposes' des Europarates durch Österreich 
veranlassen, wobei den Bundesländern Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben 
werden muß." 

Dem Nationalrat wurde bisher keine entsprechende Regierungsvorlage zur 
Genehmigung vorgelegt. Aus diesem Grunde stellen die unterfertigten Abgeordneten 
an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten folgende 
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ANFRAGE: 

1. Welche Schritte hat der Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten seit dem 
7. Juni 1990 unternommen, um der Entschließung. des Nationalrates zu 
entsprechen? 

2. Wann ist eine Unterzeichnung der "European Convention on the Protection of 
Animals Kept for Farming Purposes" durch Österreich zu erwarten? 

3. Welche Argumente und Umstände standen einer solchen Unterzeichnung bis 
j~tzt im ,!!~ge? 
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